„Briefkopf  des Kindergarten“

Sehr geehrte Eltern des ..............,
im Rahmen unseres Programms zur Gewaltprävention beabsichtigen wir ein Sicherheitstraining für unseren Kindergarten durchzuführen. Das Training umfasst 10 Unterrichtsstunden und soll im ......durchgeführt werden.

Was lernen die Kinder in dem Kurs?

Die Kinder werden sensibilisiert mögliche Gefahrenquellen zu Hause, in der Schule und

auf dem Schulweg, im Freundes- und Bekanntenkreis rechtzeitig zu erkennen, sich zu

schützen und gegebenenfalls richtig zu wehren. Sie lernen die Kräfte ihres 

eigenen Körpers kennen und besser einzuschätzen und sich mit kleinen Selbstbe-

hauptungsübungen effektiv zu verteidigen. Sie lernen auch die Stimme als Abwehr-

maßnahme einzusetzen. 

Gute und schlechte Geheimnisse, was darf oder muss unbedingt an Eltern, Lehrer oder 

andere Erwachsene vertraute Personen weitergeben werden?

Der Aufbau des Kurses ist durch viele Partner- und Rollenspiele gekennzeichnet.

Ich lade Sie zu einem Informationsabend wo neben den Inhalten des Sicherheitstrainings auch über mögliche Opfer-/Täterrollen des Kindes gesprochen wird und Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie  im Rahmen von Präventionsmaßnahmen Eltern rechtzeitig dagegen steuern können. Bitte finden Sie sich 

am .....

um ..... 

in .......  unserem Kindergarten ein.

Herr Stefan Cavelmann vom „stop-sicherheitstraining“ wird Ihnen über dieses Training berichten.

.....

( ………………………………………………………………………………………………………………………………………

      Ich habe die Information zum Sicherheitstraining gelesen.

O   Ich werde an dem Informationsabend teilnehmen.           O   …nicht teilnehmen.

Name des Kindes: …………………………………………………………Gruppe:…………..

Unterschrift der Erziehungsberechtigten: ………………………………………………………………………
